


Start Dauer Sprecher
1. Begrüßung 18:00 10’ Angi
2. Erwartung – Was wollen wir eigentlich von euch … 18:10 5’ Angi
3. Vorstellung Robot Game 2009 18:15 20’ Janis + Hannah
4. Vorstellung Forschungsauftrag 2009

•Einführung in Auftrag und in das Thema “Transport” 18:35 5’ Lara + Thea
•Die Aufgaben im Detail 18:40 5’ Angi + Hannah
•Unsere ersten Ideen 18:45 5‘ Franzi

5. Zeitplan und Ziele 18:50 5’
6. Fragen und Antworten 18:55 5’ alle
Ende 19:00
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Agenda
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Erwartung – Was wollen
wir eigentlich von euch …

Unterstützung, Unterstützung, Unterstützung

Ein offenes Ohr für das Thema „Transport“

Vielleicht habt ihr ja tolle Ideen für uns?!
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Vorstellung
Robot Game 2009

Beim „Smart Move“ Robot-Game Erfahrungen sammeln,

wie ein mit Sensoren ausgestattetes Fahrzeug Orte und Objekte
erreicht und dabei Zusammenstöße vermeidet oder übersteht

Stellt euch vor, dass

wir ein Fahrzeug programmieren, welches uns zu fernen Orten bringt
oder sogar allein zu den Orten fährt…

jedes Fahrzeug weiß, wo sich andere Fahrzeuge befinden...

Fahrzeuge sich gegenseitig und Dingen um sie herum ausweichen
können…

Fahrzeuge so programmiert werden können, dass sie keine Staus
verursachen oder in sie hineinfahren…

Würde man dann noch Verkehrszeichen benötigen?
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Vorstellung
Robot Game 2009

Wenn diese Fahrzeuge gegeneinander prallen…

Wie müssten sie gebaut sein, damit die Passagiere sicher sind?

Wie müssten sie gebaut sein, damit sie nicht aneinander fahren oder
kaputt gehen?

Habt ihr bemerkt, dass die meisten Fahrzeuge in eurer Umgebung
nicht den gesamten Tag verwendet werden?

Wie könnte die Anzahl der Fahrzeuge in eurer Umgebung reduziert
werden?

Welche neuen Technologien könnten manchmal vermeiden, dass ihr
verreisen müsst?

Stellt euch vor … und versucht es selbst aus!
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Vorstellung
Robot Game 2009
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Vorstellung
Robot Game 2009

Video FLL Robot-Game 2009 - deutsche Version



SAPway 2009 / Seite 8

Vorstellung
Forschungsauftrag 2009

Teil 1 – Analysiert ein Problem
Untersucht, wie verschiedene Transportwege euren Lebensraum
beeinflussen.
Wählt ein real existierendes Problem aus eure Liste aus und findet
heraus, wie euer Umfeld damit umgeht.

Teil 2 – Erarbeitet eine innovative Lösung

Schlagt basierend auf den gesammelten Informationen eine Lösung
vor oder verbessert eine bereits existierende Lösung.

Wie kann der Lösungsvorschlag eurem Lebensraum behilflich sein?
Wie kann euer Team dazu beitragen, dass die Fortbewegung sicherer und
einfacher wird?
Überlegt euch, was getan werden müsste, um euren Lösungsvorschlag in die Tat
umzusetzen

Teil 3 – Teilt eure Ergebnisse mit

Auch die besten Ideen nutzen nichts, wenn niemand davon erfährt
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Forschungsauftrag 2009
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FLL Zeitplan + Ziele 2009

Wenn das Team am Ende der Wettbewerbssaison zurückblicken
und sagen kann, dass mindestens eine der folgenden Aussagen
zutrifft, hat das Team eines der wichtigsten Ziele von FLL erreicht

Wir haben gelernt, wie wichtig Technik und Wissenschaft ist und
wie viel Spaß es bereitet, sich damit zu beschäftigen.

Wir haben mehr geschafft, als wir gedacht hätten.

Wir haben Ideen von anderen Teams angesehen und in Betracht
gezogen.

Wir haben unserer Gemeinde geholfen.

Wir haben uns zum Vorjahr verbessert.

Wir hatten Spaß!



Los geht‘s


